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TI -121Oder Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Grandits, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Frequenzplan 

Indem zwischen der ÖVP und der SPÖ abgeschlossenen Regierungsübereinkommen 
ist festgehalten, daß in dieser Gesetzgebungsperiode ein Gesetz zur 
Rundfunkliberalisierung (Aufuebung des ORF-Monopols im Rundfunkbereich) 
beschlossen werden soll. 

Die Übertragung der Radiosendungen erfolgt auf dem UKW-Band, und zwar im 
Frequenzbereich 87,5 bis 108 MHz. Die Einrichtung von Privatradiosendern ist nur 
möglich, wenn auch entsprechende Frequenzbereiche zur Übertragung der Sendungen 
zur Verfügung stehen. Vor Ausarbeitung eines Privatradiogesetzes ist daher vorerst 
der Ist-Zustand festzustellen. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für öffentliche 
Wirtschaft und Verkehr folgende . 

ANFRAGE: . 

1. Gibt es einen Frequenzplan betreffend das UKW-Band, Frequenzbereich 87,5 
bis 108 MHz? Wenn ja, können Sie uns diesen Frequenzplan zur Verfügung 
stellen? Wird dieser Frequenzplan jährlich veröffentlicht? Wenn nein, warum 
nicht? 

2. Welche Fequenzen im UKW-Band, Frequenzbereich 87,5 bis 108 MHz werden 
derzeit vom Österreichisehen Rundfunk bundesweit bzw. in den einzelnen 
Bundesländern benützt? 

3. Für welche Sendungen werden welche Frequenzbereiche österreichweit und in 
den einzelnen Bundesländern vom ORF benützt? 

.'. 

4. Werden im Frequenzbereich 87,5 bis 108 MHz des UKW-Bandes außer vom 
Österreichischen Rundfunk auch von anderen Organisationen bzw. Institutionet:l_._ 
Frequenzen benützt? Wenn ja, welche von welchen Organisationen? . 
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